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Zeverfches WocheME
Nr . 76 . Donnerstag » den 16 Mai L872.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog werden

vom Mont g den 3. Jnni ö. I . an — jedoch bis Wet¬
ter nur Montags — wieder Audienzen erthrilen.

Oldenburg, 1872 Mai 9.
Jansen.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
Obrrgericht Varel.

Die Militairpflichtigen:
1. Matrose Hermann AlbcrS Paradies aus Klein-

Frankreich, geb . 1848 Jan . 29.,8. Matrose Wilhelm Franz Zerphien Schütt aus
Hookstel, geb . am 18 . April 1848,3. Matrose Hillerich Cornelius aus Minsen, geb.am 17. Apnl 1848,

4 . Kaufmann Heinrich Christoph Dirks aus SlevernS,
geb . am 23 . Juni 1849,5. Johann Friedrich Taddickcu auS Coldewey, geb.am 22. Nov. 1849,

6. Gerhard Staassen auS Friederiken fiel, geboren am9 . Der. 1849,
7. Heike Dicdrich Ludwig Dänen aus Miusen, geb.am 24. Jan . 1849,8. Christian EzgrrichS - Mammen aus Sri . Jooster¬

groden, geb . am 27 . Mat 1849,9 . Jacob Hinrich Lübben auS Stumpens , geb . am20. Der . 1849,
werden, da stk beschuldigt sind

dem Eintritt tu den Dienst des stehenden Heeresoder der Flotte sich dadurch entzogen zu haben,daß sie ohne Erkuubuiß daS Bundesgebiet ver¬
laden haben und nach erreichtem militairpflich-tigen Alter sich außerhalb deS Bundesgebietsaushalten,

§ . 140 des St .-G ..Bs .,
aufgefordert , bis zu dem auf

Donnerstag , den S. September d. I .,
Mittags 12 Uhr,

angesetzten Termine vor dem Unterzeichneten Gerichtezu erscheinen und sich wegen der ihnen zur Last geleg-ten Handlung zu verantworten , widrigenfalls gegen sieals gegen Ungehorsame nach den Gesetzen wird verfah¬ren werden.
Varel, 1872 April 19.

Die RathSkammer
deS Großherzogljchrn Obergerichts.

Claussen.

Für den Chauffeebau zwischen Sengwarden und
Hooksiel sind etwa 650,000 Chauffeeklinker vom Ellen-serdammer Hafen per Schiff nach Znhauserstel zutransportirrn und sobald dieser Transport beschafftist, weiter etwa 650,YOO Stück nach Hookstel . AnSchiffsfracht wirdl Thlr. 22 ' /» gs. Permille gezahlt.Diejenigen Schiffer, welche sich bei diesem Trans¬

port betheiligen wollen , können das Weitere vom
Grenzaufseher Schöning zu Ellenserdamm erfahren.

Oldenburg . 1872 Mai 11.
Weg - und Wasserbau-Direction.

G. Roth.
Zn den Gemeinden Neuende, Heppens, Sande,

Accum und Fedderwarden wird wegen der noch im¬
mer herrschenden Blatternkrankheit bis auf Weiteres
keine Erlaubniß zu Tanzmusiken ertheilt werden.

Zever, 1872 Mai 13.
Verwaltungsamt.

v. Heimburg.
Lauts

Nach Mittheilung deS Herrn KreiS -CommissairS
zu Zever wird am 4. Zuni d. Z ., Morgens 6 Uhr,
auf dem alten Markt Hieselbst eine Pferdemusterung
vorgenommen werden und haben die Pferdebefltzer in
der Gemeinde Zever ihre Pferde zu dieser Musterung
zu stellen, was denselben hierdurch mit dem Bemerken
bekannt gemacht wird, daß die nach tz 33 der Re¬
gierungsbekanntmachung vom 17. Zuli 1868, betref¬
fend Reglement wegen Gestellung, Auswahl und Ab¬
schätzung der Mobilmachungspferde im Herzvgthum
Oldenburg , angedrohten Strafen auch bei dieser Mu¬
sterung Anwendung finden.

Befreit von der Gestellung sind:
1., die Fohlen bis zum vollendeten 3. Jahre,
2., die GroßherzoglichenMarstall - und Gestütpferde,
3 . , die Dienstpferdr der Beamten,
4., die Postpferde.

Die kranken Pferde, die hochtragenden Stuten,
die bei den Pferdehändlern zum Verkaufe stehenden
Pferde und die Fohlen bis zum vollendeten 3. Zahre
werden , letztere nach Zahrgängen , in den Ställen ge¬
zählt werden.

Zever, 1872 Mai 10.
Stadtmagistrat.

v. Harte n._
Gerdes.

Testaments - Eröffnung.
Ein dem Amtsgerichte heute versiegelt übergebenes

Privattestament der kürzlich verstorbenen Ehefraudes Arbeiters und Häuslings Ricklef Ricklefö , Elisa¬
beth geb. Zanssen, zu Middoge, soll am

Donnerstage , den 16 . Mai d. I .,
Vormittags 11 Uhr,

publicirt werden.
Zever, 1872 Mai 1.

Großherzvgliches Amtsgericht, Abth. II.
Driver.

3 . B. _
A l b e r S.
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Freitage , den 17 . Mai d. I .,
Nachmittags 2 Uhr anfangend,

wird in H . Lubinuö Hause zu Hooksiel der Nachlaß
der Wittwe deö weil. HauömannS O. H. PeterS, be¬
stehend in:

1 eichenen Lleiderschrank, I do. ComtoirglaS-
schrank , 1 do. Koffer , 1 do . Commvde , mehreren
do . Tischen , 6 neuenPolsterstühlen, 1 neuen Sopha,
I Setzbettstelle, 2 HauSuhren, 1 silbernen Taschen¬
uhr, I silbernen Armbeutelbügel mit Kette,
silbernen Eß- und Therlöffeln, goldenen Ringen
und do. Halsschmuck , Spiegeln , Schildereien,
Porcrllan - und Steinzeug , Leinenzeug , Frauen-
KleidungSstücken , allerlei Küchengeräth und was
mehr Vorkommen wird,

vergantet , wozu Käufer einladet
H . E . S » d d r n.

Hooksiel, 1872. _

8chweine -Verkauf
zur

Haidmühle.
Der Handelsmann Hermann de

Witt zu Jever läßt
am nächsten Sonnabend,

den 18 . d. Mts ., Nach¬
mittags 1 Uhr anfang.,

bei deS Wirths H . A . Janffen zur
Haidmühle Behausung:

ca. 30—40 Stück große
und kleine , durchaus ge¬
sundeSchweine, bester
Race,

aus Zahlungsfrist meistbietend durch
den Unterzeichneten verkaufen.

Kausliebhaber werden eingeladen.
Jever , 1872 Mai 12.

v . Cölln.
Der Heizer Joseph Schiller, welcher von hier

fortzieht, läßt am
18. Mai d. I .,

Nachmittags um 2 Uhr anfangend,
in und bei seiner Wohnung am AltendeichSwege öf¬
fentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verganten:

1 Kleider- und 1 Küchenschrank , 1 Schreibpult,
3 Bettstellen, 3 complete zweischläfrige Betten,
3 Tische, worunter L eichener Ausziehtisch,
mehre Stühle, Bänke, Eimer, Fässer, Töpfe,
Ballien, 1 Schweine- und Schaafstaü zum Ab¬
bruch , 1 Partbie Brenn- und Nutzholz , auch 5

Kaninchen und was sonst zum Vorschein kom¬
men wird.
Wilhelmshaven, den 12. Mai 1872.

H . MeinarduS.
Für Rechnung dessen, den eS angeht, werde ich

am Donnerstage , den 23 . d . Mts . ,
Vormittags 11 Uhr,

im Dierken'schen Gasthofe Hieselbst:
30 Stück

Pferde,
mecklenburger und jütländer Raee,
worunter : 18 dreijährige Wallache , 8 zweijährige do.

und 4 rin- und einhalbjährige do. , von beson¬
derer Güte,

öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen.
Wtttmund , den 7. Mai 1872.

Jilden, König!. . Pr . Auct.

Schützenfache.
Dir Mitglieder deS Schützencorps werden hie-

mit aufgefordert, am ersten Pflngsttage, deS Nach¬
mittags präcise 3 Uhr, auf dem alten Markte zum
AuSmarsch nach dem Schützenhofe in voller Uniform
(mit Mützen ) zu erscheinen.

Jever, 1872 Mai 12.
A. Reling.

Notifikationen.
Herr Gastwirth I . F . PeterS Hieselbst will sein

im hiesigen Dorfe an der Chaussee belegenes Wirths-
hauS zum Antritt auf den I . Mai 1873 unter der
Hand durch den Unterzeichneten verkaufen und wer¬
den Liebhaber ersucht, sich am

7. Juni d. I .,
Nachmittags 3 Uhr, in PeterS WirthShause hiesrlbst
einsinden zu wollen.

In dem vor einigen Jahren erst neu erbauten
Wohnhause ist die Wirthschaft .seit einer Reihe von
Jahren mit bestem Erfolge betrieben, auch befindet
sich beim Hause eine gut eingerichtete Kegelbahn, so¬
wie außer den beim Hause belegen ?» Gründen ein
zu Westen deS Dorfes belegener Gemüsegarten , fer¬
ner befindet sich beim Hause eine Chausseegelderhebe¬
stelle, und hat Käufer Aussicht , solche nach Ablauf
der Pachtzeit deS Verkäufers wieder zu erhalten.

DaS Immobil kann also auch wegen seiner
schönen Lage jedem mit Recht empfohlen werden und
wird ein strebsamer Mann sicher darin sein gutes
Auskommen finden.

Die Bedingungen, welch« günstig gestellt sind,
liegen vom 1 . Juni ab an beim Unterzeichneten zur
Einsicht auö.

Hohenkirchen , 1872 Mai 10.
Oltmanns, Auct.

Am 2. Pflngsttage

Tanz-Musik
bei 2 . H. Sterrenberg zu Sillenstede.

- Am 2. Pflngsttage

Tanzmusik
bei Z. F. Mariens, Cleverns.



- Paris 1868.Da der Vorstand der Tettenser Armencaffe be«
scklossen . die dem Unterzeichneten Rechnungsführer
,u Viel zu Reeeß gelegte » 148 Thlr . 20 gf.
Cd «», noch länger streitig zu machen , so sieht der
Unterzeichnete sich der Gemeinde gegenüber veranlaßt,
die ihm pro 1869/70 zur Einnahme gestellten Gelder
hiermit zu veröffentliche «.

Einnahme. Courant.
Thlr. gs. sw . Thlr . gs. sw.

1 ., Cassenbestand auö dem
Rechnungsjahr pro
1868/69 . . . .

2 . , aus der Oldorfer Ar-
mencasse . . . .

3., aus der Leerhafer Ar-
mencasse . . . .

4., an rückständigen Zin-
sen von H. Harms .

5 . , an Fundalgeldcrn auS
Kaufmanns Concurse

6., auS Hintzen Abrech¬
nung ein dito zu ^

Einnahme Summa 228 22 4
laut Belegen an ver¬
ausgabten Rechnun¬
gen l. Quittung . . 245 3 7
Hintzen hatte also Vor¬
schuß geleistet Summa 16 11 3
Soweit Hintzen seine
Abrechnung.
Hierauf wurde aber vom Gemeinde¬
rath beschlossen, daß Hintzen seinrm
Nachfolger die unter Nr. 5 und 6
genannten Fundalgelder baar zur
Belegung auszuzahlen habe.

DieS ist auch von Hintzen 4 Wo¬
chen nachher geschehen, weil derselbe
das Geld nicht gleich disponibel
hatte, ließ sich vom Unterzeichneten
eine Quittung geben, forderte aber
zugleich einen Vorschuß von 165
Thlr. I gs. 3 sw., welcher demselben
auch gleich ausbezahlt wurde , ließ
aber die unter Nr. 5 und 6 benann¬
ten Fundalgelder in Einnahme stehen
und verweigerte dem Unterzeichne¬
ten sogar eine Quittung ; hiernach
hatte der Unterzeichnete also einen
Vorschuß von 165 Thlr. 1 gs . 3
sw. geleistet, und abgrliefert wurde
ihm ein Vorschuß von 16 Thlr. 11
gs. 3 sw.

Fernere Einnahmen:
7 ., aus Mobiliarvermögen. . . . 145 12 6
8., aus generellen Fonds aus anderen

Gemeinden . 50 20 —
9. , Erlös von Verkäufen . . . . 26 28 6

10. , nach anliegendem Hebungs-Register 1298 10 —
11 . , dito dito für Dienstboten . . . 89 20 —
12., an Anleihen . 400 -

Summa : 2239 23 4
13., die von Hintzen erhaltenen Fundal-

gelber , die oben unter Nr. 5 und 6
schon in Einnahme gestellt, nochmals 148 20 —

Summa 2388 13 4
Nach Obigem möge das Publikum urtheilen.

Seetzen, Rfr.

45 19 3

10 3 —

4 10 1

20 -

109 20 —

39-

London 1869.

ük«Wier'8
Zauber -Theater

im großen Saale des Herrn Lübsen zu

Donnerstag , den 16 . Mai.
Extra große außerordentliche

Vorstellung
im Gebiete der höheren Magie, Physik, in-

bischer und chinesischer Zauberei,
dargestellt vou der» berühmten Professor

Robert Meunier.
Die Zauberwelt,

oder:
L Stunden der angenehmsten

Täuschung.
Aus meinem General-Programm, wel¬

ches 20YÜ Piecen enthält, sind folgende her¬
vorzuheben : DieBlnmeu -Guirlaude aus
dem Paradiese (neu) ; die echt japa-
uefifche Wunder-Chatulle (ganz neu) ,bas Lieblingsspiel Sr . Majestät des Kai¬
sers von Deutschland; der Rofeubaum
nud der küssende Amor ; - es Teufels
dienstbarer Geist, oder . Meunier ans
- er Entenjagd.

Preise der Plätze:
I Platz 7 '/, Gf., U. Platz 5 Gs., Gallerie 3 Gs.

Kinder lzahlen auf dem I. und II. Platz die Hälfte.
Cassenöffnung 7 Uhr. Anfang 8 Uhr.

BillrtS sind vorher zu haben bei Kaufmann L.
S amu els.

Robert Meunier,
._ Professor der Magie.

Auf sofort eine G roß mag d und eine Klein¬
magd.

Hillershausen, Mai 14. 1872.
_ _ G . S i e b e l S.

Zu verkaufen.
Ein Schwein mit 13 Ferkeln, 5 Wochen alt.
Sillenstede._ O . F. Olt manns.
Mein Stier deckt für 15 Sgr.
MöhringSburg. Z . P . Hagen Wwe.

Gesucht.
Auf gleich ein Kleinknecht, der das Pflügen er¬

lernen will.
Rüschenstede , 14. Mai 1872.

_ C. H. Zken.
Ich empfehle meinen Prämienstier und meinen

einjährigen Stier zum Decken der Kühe. Deckgeld
für ersteren 20 gs. , für letzteren 12 '/, gs.

Zürgenshausen , Mai 14. 1872.
Harm Siuts.



Am 2. Psingsttage großer

p
wozu einladet

E. Engelbart ö.
Neustadt-Gödens, 1872 Mai 14. _

Nordseebad I- unKast
am Zadebusen, gegenüber Wilhelmshaven, ganz zu
Lande von der Eisenbahnstation Varel in 1 Stunde
zu erreichen , (ab Bremen 2 '/, Stunde), eröffnet mit
gauz neuer Einrichtung seine Saison am IS . Juni.

Zu den vorhandenen, verbesserten Lokalitäten
kommen ein neues elegantes Logirhaus mit 26 Zim¬
mern, eleganter Billardsaal , Kegelbahnen, Parkanla¬
gen , Pavillons, Veranda , Kioske , Lauben u . s. w.
Der Badestrand sür Damen und Herren ist erheblich
verbessert und verlegt, in dem elegant eingerichteten,
mit Marmorwannen versehenen Badehause werden'
alle künstlichen warmen und kalten Bäder verabreicht.
Preise billig.

Für das Badecommissariat ist Herr P . von
Harten in Varel wieder gewonnen , die Restauration
ist° bewährten Händen übergeben.

Tägliche Dampfschiffverbindung mit Wilhelms¬
haven und Gelegenheit zu Ausflüchten auf See.

Badearzt vr . Schloifer in Varel.
Jegliche weitere Auskunft ertheilt der Badecöm-

missair Herr von Harten in Barel.
Dangast . Der Eigenthümer:

Emil Linde.
DaS von I . G . Harms Wittwe und G . Hold

bewohnte, auf der Südergast Hieselbst belegene HauS
mit Garten habe ich zum Antritt auf den 1 . Mai
1873 zu verkaufen.

Kaufliebhaber wollen sich bald melden.
Jever , 1872 Mai 14.

G e r d e s.
Z^ verkaufen. Ein Kalb.

sH . F . Schild, Schmied, bei Haddien.
Gesucht.

Umstände halber auf sofort eine Großmagd.
Neu - Trngshausen. F , Mammen.
Am zweiten Psingsttage

Tanzmusik
bei I . I a e o b S.

Wiarden, 1872 Mai 14._ _
Burg HuSpdausv « .
Am ersten Psingsttage, den 19 . Mai,

Coneert
im herrschaftlichen Garten zu Kniphausen,

avSgeführt von der Capelle der Stamm - Division der
Nordsee - Flotte auS Wilhelmshaven, unter Leitung
ihres Kapellmeisters Herrn Latann.

Anfang 3 »/, Uhr Nachmittags.
Entree ä Person 5 Sgr.

Hierzu ladet ganz ergebenst ein
R. I . Reelfs.

Gesucht.
Auf sofort ein Dienstmädchen.
St .-3oostergroden. G . Thaden.

Etablissements -Anzeige.
Da ich mich als Schneidermeister zu Westrum

niedergelassen habe , so halte ich mich dem geehrten
Publikum von Westrum und Umgegend bei guter
und dauerhafter Arbeit sowie reeller und prompter
Bedienung bestens empfehlen.

Anton Diedrich Tapken.
Eisenhaltige Ehocolade

von Mahlstedt ö» Wolken,
empfohlen durch die Herren:

Ober-Medizinalrath vr . Kindt , Oldenburg,
„

' vr . Tappehorn , Oldenburg.'/, -Pfd.-Packete » 10 Sgr .,
1 . t> 20 .

zu haben bei
Z . C. R . Wölfel.

Gesucht.
Auf sofort ein Mädchen im Alter von 15 bis

17 Jahren bei Kindern, daS auch leichte Landarbeit
mit verrichten muß.

Waddewarden, 1872 Mai 13.
_ A. H . Ehrentraut.

Blumenmehl und Dampfmehl , prima
Qualität , Muskat-, Eleme- u . seine Traubenrosinen,
Corinthen, türk. u . Cath . - Pflaumen , süße u . bittere
Mandeln , sowie sämmtliche Gewürze empfiehlt in
bester Waare

Jever._ Wolf D . Josephs.
Bier ohne Hefe, auf ' /, Flaschen , aus der re»

« ommirten Brauerei des Herrn Peter Overbeck,
Dortmund , empfiehlt

Jever. _ I . H . Jacobs.
Diverse Thee 'S in kräftiger frischer Waare,

Topiaco-Sago, Perl-Sago , Nudeln, Eiergraupen,
Eiergrütze und Perlgraupen empfing und empfiehlt

Zcver._ Wolf D . Josephs.
Vom 20. d . M . an steht mein

Prämienhengst „Vitus"
während der diesjährigen Deckzeit am Montag , Dien¬
stag und Mittwoch jeder Woche auf dem Jeverschcn
GraShause und an den übrigen Tagen der Woche
bei mir im Hause.

Buschhausen. _ O . HarmS Wwe.
Frischer trockener Gest ist wieder vorräthig.
St . Annenstraße.

_ P . Körniger.
Am Sonnabend, Mai

18 . , hängt ein außerge¬
wöhnlich fetter Ochse in

meinem Hause zur Schau , dessen
Fleisch ich meinen geehrten Gönnern
zu dem bevorstehenden Feste als et¬
wasganz Besonderes empfehle.

C. S . Josephs,
Waagestraße.

Auch ist fetteö Kalbfleisch zu ha¬
ben bei d. O.



Zu

Damen - Jaquettks
empfehleich sehr schönen Patent - und Velveteen -Sammet , welcher dem äch¬
ten Sammet täuschend ähnlich ist und noch zu alten Preisen abgebe.

Jever , 1872.
Ernst Meyer.

Zum Haushaltungsbedarf bringe meine Porzel¬
lan -, Steinzcug -, Glas -, Messing -, Blech -, Eisen- u.
eisenverzinnte Maaren in gütige Erinnerung.

Fedderwarden. Heinr . Engelke.
Zu verkaufen.

Mehrere Fuder Hafer- und Gerstenstroh.
Wayens, 14. Mai 1872.

E . de Beer.
Z^ v e r k a u f e n.

Ein gut erhaltener Korbwagen ohne Federn.
Bassens . Menno Ianssen Mennen.

Kappen
neuester FayonS trafen wieder ein

Fedderwarden . Heinr . Engelke.
WohnungsPeründerung.

Mit dem heutigen Tage verlegte ich meinen
Wohnsitz nach hier.

Sander Altenhof, 1872 Mai 11.
Joachims , Rchstllr.

Zu verkaufen.
Eine noch gut erhaltene Kutsche.
Schaar._ _ B . M . Lauts.

Einweihung
meiner neu angelegten Kegelbahn Sonnabend , Mai
18. , wozu sreundlichst einladet

Altebrücke. . Z . Z . Ianssen.
Gesucht. Ein Kindermädchen auf sogleich.

Nähere Auskunft in der Expedition dieses Bl . unter
Nr. 43._ ^

Maizena (Pudermehl) , in Paquetcn
von 1 Psd. und angebrochen , sowie Blu¬
menmehl , Dampfmehl und bestes hiesiges do.
zu billigen Preisen empfiehlt

I . F . G . Trenötel.
Ich wünsche ein Grasfüllen in gute Weide aus-

zuvrrdingen.
Sophiengroden. F . S e e tz s n.

Kleine Muscat-Nosinen ohne Kerne,
beste Zante-Corinthen, beste GenueserSuc-
cade, cand . Orangeschaalen, s. u. b. Man¬
deln in bester Waare empfiehlt
_ I . F. G . Trenötel.

2 u verk aufenT^ Circa 20 Fuder gutes Stroh.
Kiebitznest bei Tettens.

— __ G . Martine.

An beiden Pfingfttagen, Nachmittags,
6i <>88e8 kMen-koiMH.

ausgesührt vom Privatverein der Hoscapelle.
Am 2. Pfingst-Abend

V a l l.
S . F. Röben.

Da ich mein Bargeschäft aufgegeben habe, er¬
suche ich alle^diejenigen , welche mir noch für Bier
schulden, innerhalb 14 Tagen Zahlung zu leisten, so¬
wie die leeren Fässer und Flaschen zurückzuliefern.
Nach abgelaufener Frist werde ich sämmtliche Rück¬
stände einklagen.

Jever, Mai 12 . 1872.
—_ _ _ H . D. Claßen.

Am 1 . Pfingstmorgen Kegelparthie
und Dortmunder Bier vom Fast.

Nachmittags:
Garten -Concert.

Bei ungünstiger Witterung im Hause.
_ W. Tjarks Wwe.

Diejenigen, welche Forderungen an den verstor¬
benen Proprietair W. H . Graepel haben , werden er¬
sucht, ihre Rechnungen innerhalb 14 Tagen derWittwe
Graepel einzuschicken.

Jever, Mai 13 . 1872 _
Die Unterzeichnete hat in Olden¬

burg das Putzmachen gründlich er¬
lernt und erlaubt sie sich deshalb,
den geehrten Damen zur Anferti¬
gung von Putzarbeiten , sowohl in als
außer dem Hause , sich hierdurch an¬
gelegentlichst zu empfehlen.

Jever , Drostenstraße.
_ Wittwe Aßbachi

Auf sogleich oder zum ersten Juni eine zuver¬
lässige Mamsell für die Küche.

Persönliche Anmeldung ist erwünscht.
Jever, Mai 14. 1872.

B . R. Jhnken,
Gasthof zum Schütting.Ich verkauft Torf.

Nordergast. A. C. Greifs Wwe.



Weiße , spiße, glatte und rothe
Kopfkohl -, gelbe und grüne Wür-
srng-, grüne und blaue Kohlrabi -,
Blumenkohl -, Sproffenwürfing -,
Salat , Poree - und Sellerie -, so¬
wie alle Sommer -Blurnen-Pfiau-
zeu halte bestens empfohlen, j

Andreas HinrichS.
Jever , am Paunwarf.

Einem geehrten Publikum hierdurch die ergebene
Anzeige , daß ich mich als Schuhmachrr-Altflickrr hier
niedergelassen habe und bitte meine geehrten Gönner
von nah und fern, mich mit recht vielen Aufträgen
beehren zu wollen ; gute und dauerhafte Arbeit wird
zugefichert.

Accum , Mai 13. 1872.
3 H. Abels.

Zu verkaufen.
Große weiße Gänse.

Rahrdum . Hillern Hillern -.
Am 2. Psingsttage

M Tanzmusik
im Rüstringer Hof.

Die Interessenten öer Viehverficherung
für Stadtgebiet Jever werden ersucht , sich
am Montage , den 20 . Mai , als am 2.
Pfingstseiertage , Nachmittags 1 Uhr , zur
Rechnungsablage in Lübben Gasthause ver¬
sammeln zu wollen.

Jever , 1872.

_ Der Vorstand.

Getragene Kleidungsstücke
empfehle ich zu sehr billigen Preisen.

. Znsel Lehmann,
Pannwarf.

Der beliebte Lahrer Kalender

hinkende Vote
pro

ist zu haben für 3 Sgr . pr. Stück ( früherer
Preis 3 Sgr .) .

Mettcker u . Söhne.
Gesucht.

Auf sofort 1 tüchtiger Schuhmachergesrll auf
dauernde Arbeit.

Förrien, den 10. Mai 1872.
Z . V . Pann Hacker.

Ieverlündische Bank.
Die Bank vergütet bis weiter für Ein¬

lagen , welche inöeß unter 25 Thlr . nicht
angenommen werden:

aus halbjährige Kündigung 4 "/ <>,
„ vierteljähr. „
„ kurze Frist bis zu 3 °/o

Zinsen pro anno.
Selbstverständlich haften die Unterzeich,

neten solidarisch für die Verbindlichkeiten - er
Bank.

Jever , 1872 April 18.
C. W . Lükeu . L . Mettcker.

E . Fimmerr . _
Die zum St . Joostergroden bei Cridumersiel be¬

legen « Besitzung der Erben des weil. Heero 3ben
OltmannS , bestehend aus zu zwei Wohnungen einge¬
richtetem Hause, Obst- und Gemüse-Garten und 2
Grasen Landes, soll zum Antritt auf den 1. Mai
1873 verkauft werden.

Kaufliebhaber werden hiemit ersucht , sich am
17 . Mai d. I . ,

Nachmittags 5 Uhr,
im Seetzen 'schen WirthShause zu Crildumersiel zum
Contrahiren einstnden zu wollen . Zuschlag erfolgt
sofort bei annehmbarer Offerte.

Zever, 1872 Mai 6.
BehrenS.

Am 2 . Psingsttage

Tanzmusik,
wozu freundlichst rinladet

_ D . GarmS, Wiefels.
Am 2. Psingsttage

Tanzmusik
bei C . Legtmeyer, BübbenS.

Wegen Wegzugs ist Unterzeichneter gesonnen , sein
bei Sandel belegeneS Wohnhaus mit großer Schmiede
und Garten, nebst 1 Matt Landes in einem Complv,
sowie 3 Kämpe, pl . m. 5 Marten , in der Nähe des
HauseS , und 2 Matten Moorland, bei MooShütte
belegen , unter der Hand zu verkaufen.

Da in der Gemeinde ein Schmied weiter nicht
ansässig, so würde sich einem solchen gute Gelegen¬
heit zum Fortkommen bieten , auch eignet sich da-
Haus zu jedem andern Geschäfte.

Kaufliebhaber wollen sich bei mir einstnden.
MönS bei Sandel.

Heinrich BorcherS. _
Verkauf von neuen, modernen

Wagen.
Dauerhaft und solide gearbeitete Stuhlwagen,

sowie PhaetvnS mit und ohne Klappsitz.
Sillenstede._ Fr . W . P o p k e n.
Am 2 . Psingsttage

Tanzmusik
2 . W. GerdeS, Roffhausen.bei



Am 2. Psingsttagr

Tanzmusik,
wozu freundlichst rinladet

Hookstel. S . Vogeler Wwe.
Am 2 . Psingsttagr

Tanzmusik,
wozu ergebenst rinladet

H . Z . Zi mmer mann, Gottels.
ÄmH fingst tage

Tanz-Musik,
wozu freundlichst rinladet

Sande . R . 3 . RohlfS.
Gesuch t.

Auf sofort ein geübter Schmiedegesell.
Ziallerns, 1872 Mai 10.

Aug . Langmack.
. Butterfässer

von sehr weißem Holz , pr. Stück 13 sgr ., stets vor-
räthig.

Neustadtgödens . H. Z . F aß.
Ein an der Chaussee bei Neuende belegeneS

L andftü ck
habe ich zum Beweiden unter der Hand zu verpachten.

Heppens , 1872 Mai 7.
Koch.

König u. Seetzen in Jever
verleihen und nehmen Gelder gegen Verzinsung, ha¬
ben vorräthig und empfehlen zur Capitalanlage:

4 ' /, ' /« Oldenburg . LandeS -Obligätionen,
4 ' /.
3 «/, Oldenburg. Prämien- Obligationen (40-Thlr.-

L-ose),
5 °/, Bremer Staatsanleihe in Courant,

4 °/o hannoversche LandeS -Cbedit -Obligationen,
3 »/o Lombardische Eisenbahn-Prioritäten,
Meininger Präm ien-Scheine (4-Thlr. -Loose),

Bockhoru. Am 1. u. 2. Psingsttagr,

im llrzvalä,
sowie am 2. Psingsttagr, Abends,

» HL
in meinem Hause . Hierzu lade ein honettes Publi¬
kum ergebenst ein.

D . G . Hornbüssel.
Am 2 . Psingsttagr

Tanzmusik
bei_ _ FolkrrS zu KaiserShof.

Verlangt.
2 Arbeiter und 1 Knecht . Auskunft

bei _ E. D. Meentz a . d. Schlacht.
Ein junges Mädchen , welches Lust hat die Haus¬

arbeit zu verrichten , kann « ine Stelle zur Stütze der
Hausfrau in einer Landwirthschaft erhalten. Nä¬
heres bei Hrn . Cornelius zu Hohenkirchen.

Das bisher von Herrn Carl Schalter geführte
Geschäft habe am heutigen Tage übernommen und
werde dasselbe unter der Firma:
Carl Schalter Nachfolger,

Herm . Wachmann,
wie bisher weiterführen.

Bremen, 13. Mai 1872.
Her m . Wachmann.

Diejenigen, welche an den Nachlaß der Wittwe
des Bernhard Pflugmacher zu Busenackshörn zu for¬
dern haben , wollen mir die desfälligen specisicirten
Rechnungen binnen 8 Tagen zukommen lassen. Die¬
jenigen, welche daran schulden, aber in gleicher Frist
Zahlung leisten.

PievenS, 1872 Mai 11.
Z . Suntken, Vormund.

Etabliffemmtö - Anzeige.
Einem geehrten hiesigen und auswärtigen Pu » .

blikum hiedurch die ergebene Anzeige , daß ich mich
hiefelbst als

Schlächtermeister
etablirt habe und halte mich bei prompter und reeller
Bedienung bestens empfohlen.

Neustadtgödens. G . O . Reichert,
Schlächtermeister.

Die unberechtigte Ueberwegung über die der
Pr .-Salarien -Casse zustehenden Aecker , zwischen Pro-
prietair Fischer und Müller Werken Gründen belegen,
wird unter Androhung der gesetzlichen Strafe hiemit
untersagt . Die Pächter werden darauf achten und
Zuwiderhandelnde zur Anzeige bringen.

Jever, Mai 12 . 1872.
H . A. C o r d « s.

N . d. K.

Lübecker Marzipan,
ü Stück von 1 >/, bis 7>/, gs. , empfiehlt
_ Rud Müller.

Zu verkaufen.
4 junge Karn - und Jagdhunde.
Ulfenburg. A. F. Mammen.

Gesucht.
Auf sogleich ein Schuhmachergesell für daö

ganze Jahr.
Sengwarden . W. W t l l m ö.

Nachköhrung der Stiere im ! I1.
Rüstringer Verband.

Mai 17., Vormittags 9 Uhr, bei Taddicken WirthS-
hause zu Sande. Nachmittag - 4 Uhr bei
Ricklefö WirthShause zu Accum.

Mai 18., Vormittags 9 Uhr, bei Onnen Wwe.
WirthShause zu Reuende. DeSzl. 11 Uhr bei
Hinrichs WirthShause zu Fedderwarden und
Nachmittags 5 Uhr bei Zanßen WirthShause zu
Sengwarden.

Nach Instruction haben die Besitzer für Nach¬
köhrung der Stiere 20 gs. in die Grmeindecasse zu
zahlen , worüber Bescheinigung vorzuzeigen ist.

Ebkeriege , 11 . Mai 1872.
B e h. I a n sse » ,

Obmann.



-st Ll 'S trockene Hefe
zu haben in der F etköter ' schen Bierbrauerei.

Gejucht.
^

Auf sofort 2 Schuhmachrrgesellen gegen hohen
Lohn und dauernde Arbeit.

Sande , Mai 1872.

_ Z o h. H . G « r d e ö.

Unterzeichneter hat das Wohnhaus und die
Scheune nebst Obst - und Gemüsegarten auf seinem
Landgute zu Westerhausen unter vortheilhaften Be¬

dingungen , auf sogleich anzutreten , unter der Hand
zu verpachten.

Hooksiel, 1872 Mai 12.
Z . C . T ad k en,

Proprietair . _
Zu verkaufen.

Ein fettes Kalb , ca. 7 Wochen alt.
Warfreihe (Gem . Sillenstede ) .

H . G . P i « l st i ck.

Ich kann noch Vieh in Grasung nehmen.
Hohewerther GraShaus.

A . von Heimburg.
Von

Fr. Chr. Schlosser
's

Weltgeschichte für das deutsche Volk
(in revidirtrr und bis Ende 1871 fortgeführter

Bearbeitung)
ist soeben die erste Lieferung erschienenund in Un¬
terzeichneter Buchhandlung vorräthig.

Preis jeder Lieferung 5 Sgr.
Jever . C. L . Mettcker u . Söhne.

Am 2. PflngsttageTanzmusik
bei Fritz Cornelius zu Rüstersiel.

Meinen bekannten Stier halte zum Bedecken der
Kühe empfohlen . Deckgeld 12 ' / , gs.

Harmburg . Z . Z . Drantmann. _
Unterzeichnete halten stets Lager von gut

gebundenen

Gefchäftsbüchern
mit sauberer Liniatur , für die verschiedenen
geschäftl . Einrichtungen passend , und em¬
pfehlen bei Bedarf solche bestens. Preise
billigst.

C . L. Mettcker 8 Söhne.
Buch-, Kunst- u . Musikalienhandlung

_ in Jever.
Rappkuchen in frischer Waare empfiehlt

A . G . Andrer.
Frische Rappkuchen , 15 Stück für 1 Thlr ., mür-

bekochende weiße und braune Bohnen , pr . Pfd . 1 ' /,
gs., 100 Pfd . für 4 ' / , Thlr ., bei

M . D . Ftmmen.
Süße und bittere Chocoladen , frische entölte

Cacao und Chocoladenmehl , » Pfd . 6 gs., empfiehlt
A . G . A n d r e e.

Malzzucker traf soeben wieder ein bei
A . G . Andre «.

Griffel , 100 Stück 4 Sgr . , schöne
Tafeln in jeder Größe empfiehlt

A . F . Remmers.
Kleesaat u . Leinsaat empfiehlt in feinster Waare

A . G . Andrer.
Meinen Stier empfehle ich zum Decken. Deck-

geld 12 ' / , gs.
Warfen . Zoh . Hobbie.

Brieftaschen , Schreib - und No-
tenmappen, Cigarrentaschen, Notiz¬
bücher , Geldtaschen , sowie Albums
in großer Auswahl bei

_ A . F . Remm ers.
Spieltisch -Diener

empfiehlt _ G . F . B ley, Uhrmacher.
Vorräthig bei Unterzeichneten:

Neductions -Tabelle der Jeverschen
Elle in das Deutsche Bundesmaaß
( Metermaaß ) . Preis 2l/z gs.

Zever . C . L. Mett ck er u . S ö hn r
Zu belegen.

Unter meiner Nachweijung gegen den 1 . Juni
d . Z . 600 Thlr . Cour , auf sichere Hypothek.

Zever. M . U. Minssen.
Das vom Herrn Tischlermeister Thiaden be-

wohnte HauS an der Schlachte wünsche ich auf Mat
1873 zu verkaufen . Der Lage wegen eignet eS sich
auch gut für einen Kaufmann und kann auf Ver¬
langen der größte Lheil des Kaufpreises darin stehen
bleiben.

Zever , 1872. _ Aug . Siefken.

G e - s u ch t.
Auf sogleich einige Dienstmädchen und Knechte.

A l v e r i ch s.

Photographie -Rahmen in großer
Auswahl empfiehlt

_ A . F . Remmers.
elkuchen bei H . LubinuS

_ _ in Hooksiel.

Heiraths -Anzeige.
Derheirathet:

Lnton von OInn.
^oksnn « von Kinn , xsb . Iden.

Zever , Mai 12 . 1872. _

Todes -Anzeige.
Gestern Abend 9 ' / , Uhr starb nach schwercm

Leiden mein lieber Mann und unser guter Vater , der
vr. weck . VollerS,

im 54 . Lebensjahre.
Hookstel, Mai 14 . 1872.

Die trauernde Wittwe und Kinder.
Urdatti»», Lr»ck , . « erla, v«» L. L. Mettcker ». » »ei»
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